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Eine schöne Frau
Von A Lutetsburg

Fortsetzung

Keine glückliche fragte er und während die Worte
langsam und bleischwer über seine Lippen kämen war sein
Antlitz ungewöhnlich bleich geworden Sie sagten

keine glückliche ckKniMan kann darüber noch nicht mit aller Bestimmtheit
urtheilen es ist erst so kurze Zeit sagte Frau von
Heyden Möglicherweise gewöhnen sich ihre beiderseitigen
Charaktere ich hoffe so sehr darauf Entsetzlich wenn
die Liebe nicht erwidert wird 7

Und wessen Liebe wird nicht erwidert Kurt s oder
Rhoda s Sie sprechen mit Bezug auf diese Beiden
gnZdiggj WsiW MujssvHmU Aa N

Frau v Heyden war nicht so einseitig von ihren Ge
danken in Anspruch genommen um in diesem Augenblicke
allein an Kurt und Rhoda zu denken Sie erduldete ja
in reichem Maße alle Qualen einer unbefriedigten Sehn
sucht Sie hatte keinen Augenblick daran gezweifelt daß
ihre erste Zusammenkunft mit dem Rittmeister Nach dem
Tode ihres Gatten entscheidend sein müsse und jetzt ge
dachte er mit keinem Worte der Dinge welche sie in einer
ununterbrochenen Aufregung erhielten Dennoch litt ihr
Stolz nicht daß sie auch nur errathen ließ was sie

bewegte WIch spreche von Rhoda, sagte sie kühl Es ist außer
allen Zweifel daß Rhoda ihren Gatten nach wie vor leiden
schaftlich liebt Leider ist Herr von Loschwitz nicht der
Mann den eine Idylle zu beglücken im Stande ist Rho
da s Abneigung gegen das gesellige Leben scheint den ersten
Anstoß zu Mißverständnissen gegeben zu haben Sieist eben
ein Kind und kann sich nicht darein finden den Gatten
nicht als ihr ausschließliches Eigenthum zu betrachten Ich
habe sie schon so oft darauf aufmerksam gemacht möglicher
weise wird sie auch diese Lebensanschauung die man allen
falls einer Pensionärin gestatten kann mit ihrem ganzen
Lebensglück bezahlen müssen

Herr von Hshenthal starrte schweigend vor sich nieder
er hatte die letzten Worte der schönen Frau nicht beachtet
sie waren für ihn nicht gesprochen Aber ein s hatte er
gehört ein s hatte er verstanden daß Rhoda ihren Gatten
liebte und daß diese Liebe welche er zu erwerben seine
höchsten Güter geopfert hätte nicht einmal erwiedert wurde
Eine grenzenlose Bitterkeit gegen Diejenigen welche die
Unerfahrene nicht behütet und vor der entsetzlichen Täu
schung bewahrt bemächtigte sich seiner während schon der
Entschluß in ihm feststand ihr zu helfen und sie mit dem
Schicksal Hu versöhnen Er kannte Kurt von Loschwitz
ja er übte als älterer Freund gewissermaßen einen nicht
unbedeutenden Einfluß auf ihn aus vielleicht erwies sich
ein solcher noch erfolgreich

Gnädige Frau zweifellos wäre es besser gewesen Sie
hätten Rhodas Neigungen Schwierigkeiten in den Weg
gelegt Ich habe niemals begreifen können daß diese beiden
Charakter sich einten Wenn nun der vollständige Bruch
entschieden ist was wird dann

Ja was wird dann mtgegnete Frau von Heyden
oberflächlich Ich hoffe nicht daß es so weit kommen
wird Wäre es aber der Fall dann hat Rhoda
hoffentlich so viel Achtung vor der Welt daß sie Nie
mandem einen Blick in ihr zerrissenes Eheleben gestattet
So lange sie den Schein wahrt ist nicht Alles verloren
Ich behaupte daß es zahllose unglückliche Ehen giebt ohne
daß hie Gatten darum ein unglückliches Dasein führten
Es kommt darauf an daß Kenn ein Zusammenleben un
möglich ist diese Thatsache richtig erfaßt wird

Frau v Heyden hielt plötzlich inne In ihrem Eifer
Rhodas Unglück weniger groß hinzustellen hatte sie sich
auf einen Boden verirrt der mit leichten Vorsätzen ge
pflastert sie nicht halten konnte Sie fühlte instinktiv
daß ihre Worte von einem lieblichen Weibe gesprochen
einen geradezu peinlichen Eindruck machen mußten Aber
schon war es zur Umkehr zu spät Der verwunderte ja
fast verächtliche Ausdruck welcher für einen Moment Herrn
von Hohenthals Züge beherrschte sagte ihr daß der Zauber
des Weibes die hingebende alles opfernde Liebe mit einem
Schlage von ihr genommen war

Schwerlich wird Fran v Loschwitz nach dieser Seite
hin Ihre Ansichten theilen gnädige Frau, sagte Herr v
Hohenthal um die eingetretene Pause zu unterbrechen

Ich glaube nicht daß sie so schnell bereit ist allen Träumen
und wenn es nur solche sind zu entsagen die Jugend
wird nicht so schnell mit Entsagungen fertig

Frau von Heydens Wangen übergoß ein heißes Roth
Die Jugend war s ja um welche sie Rhoda beneidete
Gewiß war sie schöner als ihre Stieftochter aber in ihrem
Toilettenzimmer wenn sie die Stirn dem Spiegel so recht
nahe brachte und das Auge prüfte da sah sie die Linien
welche eine weitere Anzahl Jahre zu Fallen machen würden
Aber in ihrem Fühlen und Empfinden da war sie jung
geblieben und nun gab sie sich selber den Schein als sei
die Jugend auch hier nicht mehr ihr Eigenthum

Sie mißverstehen mich ganz und gar Herr v Hohen
thal, sagte sie verbessernd Nicht meine Empfindungen
sind maßgebend sondern die welche man im gewöhnlichen
Leben antrifft

Trotz alledem war aber eine neue Wolke zwischen beide
Menschen getreten Kein Wort über das eigene gegen
seitige Verhältniß wurde gewechselt Der Abschied war
ein sehr förmlicher und doch pochte und hämmerte das
Herz des schönen Weibes zum Zerspringen Wenn äNch
noch nicht die gesetzliche Frist verstrichen war es blieb
Täuschung wenn sie damit zurückhielt was sie so leiden
schaftlich bewegte Sie liebten sich kein Hinderniß stellte
sich mehr zwischen sie warum erlöste er sie nicht von der
Marter der Ungewißheit

Als der Rittm ister die Straße entlang schritt stand
im Heyden schen Hause eine Frauengestalt hinter den Fenster
vorhängen Die feine weiße Hand zog krampfhaft wenn
auch mit einer gewissen Vorsicht die seidenen Vorhänge
zurück und zwei brennende Augen folgten dem Davon
eilenden Jetzt war er um die nächste Biegung der Straße
verschwunden und tiesausathmend trat Frau von Heyden
vom Fenster zurück

Was bedeutet das Alles murmelte sie Bin ich
ihm so sicher daßer es nicht nothwendig hält ferner um
mich zu werben

Mit raschen Schritten eilte Herr v Hohenthal seiner
Wohnung zu Er war so mit seinen Gedanken beschäftigt
daß die Außenwelt für ihn wie nicht vorhanden war

Ich will aNein fein Hans, rief er dem Diener zu
Hörst Du keine Störung
Ehe der Bursche Zeit fand etwas zu erwidern war

der Rittmeister schon durch die Thür verschwunden und
der Diener hörte nur wie der Schlüssel kurz umgedreht
wurde Dann war drinnen Alles still

In der That hätte Herr v Hohenthal niemals so sehr
das Bedürfniß nach Einsamkeit und Ruhe empfunden als
in diesem Augenblick Frau von Heydens Mittheilung in
Bezug auf Rhoda hatten ihn in eine gewaltige Aufreguug
versetzt Er war erzürnt und unzufrieden mit sich selber
daß er nach jener Abfertigung welche er durch Frau von
Loschwitz erfahren noch immer nicht den Gedanken an sie
aufgeben konnte Jhr Benehmen damals hätte ihm zeigen
sollen daß sie seiner gewiß nicht bedürfte Wie wäre sonst
dem jungen Geschöpfe eine solch kühle Zurückhaltung mög
lich gewesen Und nun heute wieder Theilte nicht Frau
v Heyden ihm selbst mit daß Rhoda ihren Gatten liebte
und daß noch dazu diese Liebe eine einseitige fei

Entsetzliche Gedanken für Herrn von Hohenthal Er
biß sich die Lippen blutig und die Hände krampften sich
grimmig zusammen Sie welche er leidenschaftlich liebte

trotz aller Gegenwehr trotz aller Vorspiegelungen
daß nur Mitleid und Theilnahme ihn veranlaßten sich
um Rhodas Wohl und Wehe zu kümmern sie deren
Mund ihn durch ein freundliches Wort zum glücklichsten
Menschen hätte machen können verschwendete den reichen
Schatz ihrer Liebe ungefordert und unbeachtet an einen
Mann dem sie nicht allein gleichgültig sondern wohl gar
überflüssig war

Fortsetzung folgt

Außerordentliche Stadtverordneten Sitzung
Montag d 10 August

Vorsitzender Herr Regierungsrath a D Gneist
Schriftführer Herr Dr Opel
Am Magistratstische Die Herren Oberbürgermeister

Staude Stadtschulrath Dr Krähe Stadtbaurath
Lohausen und Polizeirath V Holly

Genehmigung des Kostenanschlags für die in
der Bürgerknabenschule an der Charlottenstraße
einzurichtende Centralheizung Referent Herr Mau
rermeister Hildebrand führte aus daß die Baukommis
sion mit der Vorlage des Magistrats einverstanden sei
derzusolge Herr Ingenieur Emil Kelling in Dresden mit
der Einrichtung der Centralheizung betraut werden soll
doch schlage die Baukommisston vor die vorgesehene Summe
von 9272 auf 14,400 M zu erhöhen damit das neueste
von Herrn Kelling erfundene Heizungssystem welches sich
bei Leipziger und Dresdener Schulbauten ausgezeichnet
bewährt hat zur Anwendung kommen könne Die Ver
sammlung beschloß dem Antrage gemäß

Kieme Mittheilungen
fWie werden Leichen in Metall verwandelt

Der Frkf Ztg schreibt man Die Idee des Herrn Vergo
watz menschliche Leichen zu verkupfern und solche dadurch vor
Fäülniß zu bewahren ist durchaus nicht so schwierig auszu
führen wie es den Anschein haben dürfte Auf der großen Elek
trizitäts Ansstellnng des Jahres 1831 zu Paris waren in
einem großen Glasschranke anatomischen Zwecken dienende
Leichentheile zu sehen die wie der schönste Kupfer oder Bronce
guß aussahen und genau ihre natürlichen Formen beibehalten
hatten Auf der kleineren Pariser Elektrizitäts Ausstellung
April 1885 hatte man wunderbare organische Gebilde ausge

stellt die nicht nur mit Metall auf elektrischem Wege über
zogen waren sondern sogar durch und dnrch metallisirt erschie
nen so daß an der gesammten Bruchfläche alle organische
Substanz geschwunden und nur Kupfer oder Bronee je nach
Anwendung der Legirung vorhanden war Es dürfte viele
Leser interessiren wie und auf welche Weise derartige Metalli
sirungen gewonnen werden Der organische Körper wird mit
Alkohol gereinigt und hierauf entweder in eine Lösung ge
taucht die nach ihrer Verdunstung einen feinen Ueberzug wel
cher die Elektrizität zu leiten im Stande ist zurückläßtoder
man bestreut was das einfächste mittels eines Zerstäubers
den Körper mit feinstem Graphitpulver letzteres wird alsdauu
mit einem zarten Baumwollenbausche iu die Oberfläche des
organischen Körpers z B die menschliche Haut verrieben so
daß solche den Anschein glänzender Kohle erhält und etwa
so aussieht wie die Finger wenn man auf denselben einen
Bleistift gespitzt hat Hierauf wird der betreffende Körper in
einen seiner Größe entsprechenden Steintrog eingehängt wel
cher zum Verkupfern mit emer konzentrirten Lösung von
schwefelsaurem Kupferoxyd gefüllt ist oder falls man den
Körper versilbern verzinken vernickeln oder vergolden will
eine andere Metallsalzlösung enthält In diesen Trog wird
des weiteren eine im Verhältniß zu dem zu verkupfernden
oder sonst zu metallisirenden Körper stehende Kupfer oder an
dere Metallplatte eingehängt welche mit dem positiven Pole
einer zu diesem Zwecke geeigneten Dynamomaschine oder einer
starken galvanischen Batterie verbunden ist während ihr nega
tiver Pol zu dem zu metallisirenden Körper führt Durch die
Aktion des Stroms wird nun eine merkwürdige Wanderung
des Metalls erzielt Von dem positiven Pole der obenerwähn
keu Metallschere löst sich allmählich Metall ab während dnrch
den negativen Pol der durch den zu metallisirenden Körper
dargestellt wird aus der Lösung Metall angezogen wird das
sich gleichmäßig auf der gesammten graphirten Oberfläche mit
bemerkenswerther Festigkeit niederschlägt nnd genau den Kör
perkormen entsprechend einen metallischen Ueberzug bildet Je
länger man den Strom wirken läßt desto dicker wird der
Ueberzug Derselbe schließt den Organismus luftdicht ab so
daß infolge vollkommen hermetischen Abschlusses von atmo
sphärischer Luft ein Verwesungsprozeß des eingeschlossenen Or
ganismus nicht eintreten kann sondern solcher allmählich voll
ständig vertrocknet und mumifizirt während die metallische
Hülle in der ursprünglichen Körperform des Verstorbenen be

greiflicher Weise bestehen bleibt Die Herstellungskosten für
einen derartigen metallischen Ueberzug der Leiche sind gegen
über dem Resultate verhältnißmäßig äußerst geringe sie ad
diren sich aus dem Metallwerthe aus der zu berechnenden
Arbeitszeit sowie dem Werthe der zum Betriebe der Dynamo
maschine nothwendigen Kohlen bei Benutzung einer treibenden
Dampfmaschine des Gases bei Anwendung eines Gasmotors
oder der verbrauchten Chemikalien bei Batteriebetrieb Würde
diese höchst einfache Methode der Leichenkonservirung Praktische
Bedeutung gewinnen so wäre ein ähnliches Beispiel nur im
grauesten Alterthume bei den Egyptern zu finden welche be
kanntlich ihren Todten durch EiuwickelUugen Räncherungen
und Einbälsamirungen die ursprüngliche Gestalt erhielten und
solche zn Mumien verwandelt in jenen großen Leichenhäusern
über welche die ägyptologische Forschung so viele höchst merk
würdige Dinge zu Tage gefördert hat dauernd aufbewahrten

Uine des Zeitalters der Museen würdige Idee
Ein Boot welches nicht kentert Vor einigen

Tagen wurde iu Kiel im Beisein des Ober Bürgermeisters
und zahlreicher Mitglieder der Stadtkollegien sowie des nau
tischen Vereins eine neue Erfindung erprobt die in seemänni
schen Kreisen großes Aufsehen erregt Es handelt sich um ein
im Jahre 1884 in England patentirtes Boot des amerikanischen
Kapitäns Norton das absolute Sicherheit gegen das Kentern
gewähren soll Es sprangen 18 erwachsene Personen in das
mittelst eines Krahnes ins Wasser gelassene Boot und zwar
sämmtlich auf die eine Seite desselben ohne daß die Reeling
des Bootes bis an die Wasserfläche hinabgedrückt wurde Der
Versuch gelang also vollkommen und wird von einer Kommis
sion von Marine Ingenieuren wiederholt werden

Mn recht originelles heiteres Operationsge
schichtchen kursirt gegenwärtig in ärztlichen Kreisen Wiens
Seit mehreren Jahren schon laborirte der Privatbeamte B an
einem körperlichen Uebel ohne es loswerden zu können da ihm
der Muth fehlte sich der von einem bekannten Operateur als ein
ziges Mittel vorgeschlagenen Operation zu unterziehen Ein halbes
Dutzendmal hatte derselbe sich bereits der Operation unterziehen
wollen wenn aber schon alles zu dem Akte hergerichtet war dann
nahm der furchtsame Patient jedesmal bleich und zitternd im
letzten Momente Reißaus Vorige Woche nun trieben die hef
tigen Schmerzen Herrn B neuerdings in die Wohnung des
renommirten Arztes Der Professor empfing seinen Patienten
ungewöhnlich mürrisch Habe heute keine Zeit rief er ihn
barsch an kommen Sie morgen zu mir iu s Allgemeine
Krankenhans Verdutzt entfernte sich B und ging am
nächsten Morgen in den Krankensaal Folgen Sie mir ge
bot ihm dort der Professor und B schlich erstaunt über diese
Behandlung dem unwirrschen Gelehrten nach der ihn in ein

Operations Zimmer führte Rasch schloß ein Diener hinter
B die Thüre Assistenzärzte Walen bei der Hand und der
Professor nahm unbekümmert um das Sträuben des Patienten
die lang prophezeite Operation an demselben vor So nun
werden Sie in vier oder fünf Tagen gesund sein rief er
nach Beendigung derselben lachend Wenn ich Sie nicht mit
List und Gewalt überrumpelt hätte wären Sie mir wieder
weggekommen Jetzt habe ich Sie gezwungen zum Gesund

werden In der That befindet sich Herr B recht wohl
und kann es dem Professor gar nicht genug danken daß ihn
derselbe überlistet hat

lEin nettes Schmngglerstückchen wird von der
russischen Grenze gemeldet In der vergangenen Woche ging
früh Morgens ein Schmuggler mit einem großen Packete
Kleiderstoffe auf dem Wege von der Preußischen Grenze nach
Slnszewo in Polen Als er eben vorsichtig einen Hügel er
stiegen sieht er Plötzlich einen russischen Grenzwächter vor sich
welcher Mohrrüben aus einem Acker zieht Der Schmuggler
übersieht die Sachlage mit einem Blicke ruft den russischen
Soldat barsch an und dieser ergreift die Flucht ohne sich erst
umzusehen Das wollte nun gerade der Schmuggler er ver
folgte ihn deshalb unter Schimpfen und Schreien so lange
bis der diebische Soldat seinen Augen entschwunden war Dann
zog er über seine gelungene List lächelnd frohen Muthes mit
seiner Waare nach Sluszewo

sWie doch mitunter Berühmtheiten entstehen
und Künstler Carrieren sich anbahnen Mathilde Corlin ist
der Name einer jungen italienischen Pianistin welche gegen
wärtig in Italien viel von sich reden macht die aber bei der
Ueberflnth von Virtuosiunen in unserer Zeit sicherlich kaum
beachtet worden wäre wenn ihr nicht ganz unerwartet aus
Paris in der Person eines dortigen bekannten Photographen
Pierre Petit der Retter resp Entdecker erschienen wäre Herr
Pierre Petit hatte nämlich vor Kurzem einen Schönheitspreis
für Konkurrentinnen aller Länder Deutschland natürlich aus
genommen ausgeschrieben und bestand dieser Preis in einem
kostbaren Brillantschmuck welcher dem Original der schönsten
Photographie deeolletirte Büste in Kabinetsormat zuerkannt
werden sollte Mehrere der berühmtesten Maler waren die
Preisrichter Ein förmlicher Platzregen von Photographien
hatte bald das Atelier des Herrn Petit überschwemmt Nahe
an tausend Photographien waren eingelaufen und die Herren
Richter hatten eine schwere Arbeit Endlich nach sorgfältiger
und langer Prüfung erklärten sie sich für Signorina Mathilde
Corlin aus Turm Seitdem prangt in allen Künstläden von
Paris sowie ganz Frankreichs und Italiens das Bild der
schönen Piemontesischen Pianistin und soll es uns nicht wun
dern wenn irgend ein spekulativer Impresario uns bald auch
hier mit dieser so seltsam preisgekrönten Virtuosin bekannt
WHew MWK

sDer Gipfel der Hilssl osigkeit Die Reise hat
Sie augenscheinlich angestrengt Herr Müller da Sie etwas
blaß aussehen Allerdings denn ich habe im Waggon fort
während rückwärts gesessen was ich aber durchaus nicht ver
tragen kann Ja weshalb tauschten Sie denn nicht mit
irgend einem liebenswürdigen via ü vis Ganz unmöglich
da ich allein im Waggon war

Selbstgefühl Ihr seid wegen Holzdiebstahls ange
klagt allein weil Ihr arm seid will ich Euch die Strafe
schenken Ich brauch nix geschenkt Herr Amtmann
ich stehl mein Holz und zahl mein Straf und damit
Punktum



Feststellung der Fluchtlinie für die Häuser
große Wallstraße Nr 5 u 6 und Nr 29 bis 36
Referent Herr Lutz e Der auf Veranlassung eines Ge
suches des Funrherrn A Wilde vom Magistrat für die
genannten Häuser aufgestellte Fluchtlinienregulirungsplan
wurde von der Versammlung genehmigt

Genehmigung der Bauzeichnungen und An
schläge zum Südfriedhof Referent Herr Hilde
brandl empfahl der Versaminlung die für Anlage der
Wasserleitung nöthigen 10 500 M zu bewilligen sowie
244 M 55 Pf für eiMAMetfisMd Müllgrube welche
mit Eisenblech gedeckt weroen soll wurde genehmigt

Feststellung des Fluchtlinien Projekts über
die Verlängerung der Südstraße bis zur Niemeyerstraße
kam nicht zur Berathung da die Vorlage vom Magistrat
MWEMSgMMWWe n z Koa liÄmxisW ysvis KiNHsi jgA

Ergänzung der Mitglieder der Theater Bau
kommission Referent Herr Demuth Die Ergän
zung ist durch den Rücktritt des Herrn Banquier Bethcke
nöthig geworden und Handelle es sich darum ob wiederum
ein Mitglied der FinanzkomMisstott in die Theater Bau
kommission gewählt werden solle oder ob es in Anbe
tracht der in der Kommission vorwiegend zu behandelnden
technischen Fragen nicht opportun sei technisch gebildete
Männer in die Kommission zu wählen Vorgeschlagen
wurden die Herren Fubr Lwowsky und Kom
merzienrath Dehne Die Versammlung beschloß dem
Antrage gemäß, wählte aber außerdem aus der Finanz
kommission Herrn Tombo als neues Mitglied in die
Theatcr Baukommissioi uiz M vttmsKilNW A

Vor Eintritt in die geschlossene Sitzung kam noch eine
ans der Tagesordnung nicht vorgesehene Angelegenheit
zur Verhandlung Die Gemeindeverwaltmig von Gie
bichenstein hat sich bei der Regierung beschwert daß die
Hall Abslüßwässer das Wasser der Giebicheniteiner Brunnen
ungenießbar machten die sanitären Verhältnisse des
Ortes wären dadurch wesentlich verschlechtert worden und
müsse es im eigensten Interesse der Stadt Halle liegen
bessernd einzugreifen und Giebichenstein wenn auch nur
mittelst drei neuer Anslaufständer mitWasserleitungswasser
zu versehen Referent Herr G ö r l i tz berichtete eingehend über
die wiederholt von Giebichenstein gemachten Versuche von
Halle mit Wasser versorgt zu werden erwähnte auch daß
der jetzt an der Grenze von Giebichenstein stehende und von
Einwohnern des Ortes benutzte Ständer seiner Zeit ohne
vorherige Bewilligung der Stadtverordnetenversammlung
aufgestellt worden sei Referent befürwortete im allge
meinen die Vorlage des Magistrats beantragte aber daß
1 Giebichenstein die Kosten ver Anlage zu tragen hat
2 Die Ausführung des Projektes wird nur bewirkt unter
Vorbehalt des Widerrufs 3 Die Wasserauslaufständer
müssen mit Selbstverschluß eingerichtet sein damit der
Wasserverschwendung vorgebeugt wird 4 Die Anord
nungen der Wllsserverwaltnng müssen respektirt und genau
befolgt werden 5 Die Wasserständer sind so aufzustellen
daß die Passanten nicht inkommodirt werden 6 Der
Beschädigung der Ständer durch Wagen e muß in aus
giebigster Weise durch geschützte Aufstellung vorgebeugt
werden Obgleich diese Abgabe von Wasser nur täglich
90 Kubikmeter betragen würde Halle verbraucht täglich
12000 Kubikmeter erhoben sich doch in der Versammlung
eine erhebliche Anzahl von Stimmen welche gegen die Ab
gabe dieses Wasserquantums waren Als Gründe wurde
der jetzt schon recht geringe und oft mißgenügende Wasser

druck in der Merseburgerstraße cuf der Pfännerhöhe e
angeführt sowie daß ohnhin Halle sich bald werde eine
Wassereilischränkung auferlegen müssen zudem werde sowohl
eine Erweiterung des Wasserwerks nöthig werden als auch
der kostspielige Ankaus Mm Ländereien in der Nähe
der Sammelbrunnen Die dort gegrabenen Ziegel
erdegruben gefährden die Reinheit unseres Trinkwassers
und mußte schon jetzt deswegen ein Sammelbrunnen ge
schlossen werden Pro Morgen dieser Ländereien werden
600 Thaler Kaufgelder verlangt und gleichzeitig 10 Thl
Jahrespacht geboten was schon eine jährliche Einbuße von
14 Thalern für nur 1 Morgen ausmacht Nach längerer
Debatte wurde die Sache M den
Ueber die in den 70er WMn MWkte Aufstellung eines
Wasserständers an der Grenze von MebichNiMn onüke
gesagt werden daß die damalige iWasserwerksVerwaltung
aus eigener Machtvollkommenheit den Ständer errichten
ließ weil dort die Anlage eines Abflußrohres überhaupt
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Jahresbericht
der Haudelskanimer zn Halle a/S für 1884
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Buch und Kunsthaudel
Trotz der Nähe Leipzigs hat Halle von jeher nrinde

stens seit Anfang des 18 Jahrhunderts eine ansehnliche
Stellung im produktiven Büchhandel Verlagshandel ein
genommen Wir zählten 1884 insgesammt 34 buchhänd
lerische Firmen darunter 16 reine Verlagsgeschäste und
18 Sortimentsgeschäfte welch letztere theilweife ebenfalls
verlagsthätig sind Wie in allen Universitätsstädten be
wegt sich der Verlagshandel bei uns vornehmlich auf dem
Felde der wissenschaftlichen Literatur wobei die Sprach

Von den anderen Wissenschaften ist die Geschichte durch
bemerkenswerthe Publikationen vertreten ähnlich die wissen
schaftliche Theologie uud die Philosophie die praktische
Theologie gehört zu den erbangesessenen Zweigen obschon
Halle gewöhnlich darin überschätzt wird Schwach ver
treten ist die Medizin während die wissenschaftliche Juris
prudenz in der Neuzeit einzelne hervorragende Unterneh
mungen zu verzeichnen hat Die Technologie machte
erneute Anstrengungen auch der Mnsikalienverlag ist nicht

unvertreten Von Belang ist der pädagogische Herlag,
namentlich in der Pflege des höheren Lehrmittels in
Preußen dürften nicht viele höhere Lehranstalten und
Mittelschulen aufzuzählen sein in denen nicht das eine
oder andere Lehrmittel vertreten ist welches ans hal eschem
Boden gedruckt und oft genug auch entstanden ist In
der v Canstein schen Bibelanstalt welche wir unter den
Verlagsgeschäften mitzählen besitzt unsere Stadt die Cen
tral Revisionsstelle der Lutherhibel welche in lebhaften
Jahren 50 60000 Bibeln und neue Testamente nach
den von ihr und neuestens auch nach den von der deut
schen Revistons Kommission sestgestellten Texten verbreitet

Der Hallesche Verlag hat von altersher vorwiegend
mit eigenen Druckereianlagen und vereinzelt auch mit
anderen technischen Anlagen gearbeitet Dies Verhältniß
hat sich im Ganzen erhalten so daß der Bücherdruck bis
auf einen kleineren Rest Sache der angesessenen Verlags
unternehmer ist Unsere Druckwerke können neuestens so
wohl im thpographischen Geschmack als auch iu der Güte
der Maschinenleistung mit den technischen Durchschnitts
leistungen der größeren Verlagszentren ohne Bedenken den
Vergleich eingehen und die philologischen Drucke genießen
selbst in den Gelehrtenkreisen ein sehr gutes Ansehen Da
gegen werden wir in der Buchbinderei deren sich der
Verlqgshandel nur selten direkt anzunehmen vermag dem
benachbarten Leipzig immer mehr tributär und zwar im
nämlichen Verhältniß als sich die Praxis mehrt den
Büchereinband in seinen verschiedenen Formen ebenfalls
zum Gegenstände des Verlagsunternehmens zu machen
In alten Zeiten war die Hallesche Buchbinderei so leistungs
fähig daß die Leipziger Kmistgenossen bei ihrem Rathe
Beschwerde führten die Halicschen Buchbinder verkümmer
ten ihnen das Brod indem sie über den Meßtermin
hinaus in Leipzig heimlich Geschäfte trieben Namentlich
in den letzten Jahrzehnten hat Leipzig mit Hilfe der Ma
schine einen ganz bedeutenden Aufschwung im Buchbinderei

Erzeugnisse der Papierindustrie Buch und
siS M mMuMHÄMMF mV nsäsIuK

Druck und Schreibpapier Pappe Die Brauche
im Allgemeinen leidet sehr an großer Ueberproduktioii
die noch dadurch gefördert wird daß die Papierpreise
von Monat zu Monat zurückgehen und die Fabrikanten
bestrebt sind den Verlust am Preise durch Herstellung
eines größeren Quantums möglichst auszugleichen Ob
wohl nun im Julande selbst der Papierverbrauch mit der
Billigkeit des Fabrikates gewachsen ist reicht derselbe bei
Weitem nicht hin die Mehrproduktion zu absorbiren
Wir sind deshalb darauf angewiesen durch den Export
Abfluß zu finden In überseeischen Gebieten macheii uns
zur Zeit die englischen Fabrikate eine scharfe Konkurrenz
welche vielleicht nur dadurch verdrängt werden kann daß
wir den Ausländern gewisse Vortheile im Preise bieten
wozu wir nur in der Lage sind wenn wir billige und
regelmäßige Schifffahrtsverbindungen mit den betreffenden
Ländern besitzen Eine der uns berichtenden Firmen be
ziffert ihre Mehrproduktion gegen das Vorjahr am 10
bis 15 Prozent Die verarbeiteten Rohstoffe wurde fast
ausnahmslos dem Jnlande entnommen Während einer
seits darüber geklagt wird daß der Konsum an guten
holzfreien Druck und Conceptpapieren abgenommen habe
wird von anderer Seite eine größere Hinneigung des
Publikums zu den besseren Schreibpapieren konstatirt

Unter den 18 Svrlimen töhandlungcn HatleS befinden
sich drei wissenschaftliche Antiqnarhandlungen von denen
zwei Kataloge ausgeben uich eine spezifische Musikalien
handlung die übrigen betreiben Sortimentsbuchhandel
gewöhnlich mit Kunst und Musikalienhandel verbunden
Nach den Ergebnissen des hiesigen Verlags und Sorti
mentshandels war der Umsatz im Jahre 1884 ein mitt
lerer Der Buchhandel ist von der allgemeinen Geschäfts
lage weniger abhängig selbst Krisen ziehen ihn nicht un
mittelbar in Mitleidenschaft wie dies namentlich seit dem
Jahre 1873 konstatirt ist und wenn zuweilen behauptet
wird daß der Mensch in schweren Zeiten zunächst sei
literarisches Bedürfniß einschränke so ist wenigstens im
letzten Jahrzehnt hiervon nicht viel zu spüren gewesen Für
die hiesigen Verhältnisse darf es als ein gutes Zeichen
angesehen werden daß namentlich gediegene Literatur Ab
satz findet Segensreich hat auch hier das sog Kolpor
tagegesetz gewirkt daß dem Kolportagehandel der für seine
Schauerromane in hiesigen Arbeiter und Handwerker
Kreisen ein reiches Absatzfeld fand die i Nothwendigkeit
auferlegt sich auf die besseren Lieferun gswerke zu ver

,s tjz o nstjHg tjMomzG v
Für Kunst und Kunstgewerbe macht sich am hie

sigen Platze ein reges Interesse geltend Und in demselben
Maße als die Neigung unseres PüMknms ieine Wohn
ränme durch Bilderschmuck zu zieren wächst gewinnt auch
das Lokalgeschäft gegenüber den konkurrirenden Berliner
und Leipziger Kunsthandlungen an Bedeutung Indessen
finden gute Oelgemälde verhältnißmäßig wenig Anklang
wie dies der schwache Absatz der vom Halle schen Kunst

Verein ausgestellten Bilder bezeugt r SST öuitz
Unsere Möbelindustue hat im letzten Jahrzehnt einen

glücklichen Aufschwung genommen Von entschieden gün
stiger Mitwirkung hierbei war die im Jahre 1879 zu
Leipzig veranstaltete Kunstgewerbe Ansstellnng sowie die
nachfolgenden Ausstellungen und Preisausschreibungen in
Hiesiger Stadt und Provinz welche einerseits den Ge
schmack des Publikums aus Stilmöbel und stilvolle Ein
richtungen ganzer Wohnräume hinlenkten andererseits den
Fabrikanten zur Anregung und Förderung gereichten
Obschon die aufstrebende Hallesche Möbelindustrie mit den
älteren Magdeburger und Leipziger Fabriken eine scharfe
Konkurrenz zu bestehen hat vermag dieselbe ihr Absatz
gebiet in der Provinz doch stetig zu erweitern und es ist
namentlich erfreulich konstatiren zu können daß bei dieser

Sachlage auch unsere zahlreichen kleinen Meister betheiligt
sind In den ca 80 Tischler Drechsler uud Holzbild
hauer Werkstätten der Stadt Halle werden gegen 600
Personen beschäftigt zuzn 81

Nach einer Zusammenstellung des Herrn Gewerberath
Neubert zu Merseburg waren im Regierungsbezirke
Merseburg im Ganzen 4975 industrielle Anlagen im Be
triebe von denen 45 449 Arbeiter beiderlei Geschlechts
und zwar 40,730 männliche und 4719 weibliche befchäf

önu nMüäsG mzüi
Ueber die Geld und Kreditinftitute Versiche

rungsanstalten entnehmen wir dem Berichte Folgendes
Wenn das Jahr 1884 die Erwartungen welche man

an die Entwickelung des Bankgeschäftes knüpfte auch nicht
in vollem Umfange erfüllt hat so kann man doch immer

hin noch mit Zufriedenheit auf dasselbe zurückschauen
Beim Beginn uud am Schlüsse des Jahres stand der Um
iang des Gesammtverkehrs hinter demjenigen von 1883
zurück während in der dazwischen liegende Periode eine
durchaus normale Lebhaftigkeit im Geschäfte obwaltete
Daß sich die Geldbewegung bei uns in engeren Grenzen
hixlt erklärt sich daraus daß die Landwirthschaft für ihre
Produkte nur bescheidene Preise zu erzielen vermochte
serner uud vor Allem aber aus dem fast ununterbrochenen
Rückgänge der Preise des Rohzuckers Dieser Artikel
hat im Laufe des Jahres 1884 eine Wertheinhuße von
etwa 16 Mark für 100 Kilogr erlitten wodurch den
Rübenzuckerfabrikanten eine bis dahin für undenkbar ge
haltene Mindereinnahme erwachsen ist NmZmG MnnuzM

Trotz diesersür das ganze Verkehrsleben unseres Kammer
bezirks nachtheilig wirkenden Umstände hat das Geschäft
m Werthpapieren einen günstigen Verlauf gehabt und
allgemeine Wahrnehmuugeu sprechen dafür daß die Leb
haftigkeit auf diesem Gebiete eine ausgedehntere als im
Jahre 1883 gewesen ist Die Neigung zur Aulegung von
Geld in Papieren mit fester Rente scheint vorherrschend
geblieben zu sein auch ließ sich beobachten daß die hei
mischen Staatspapiere von denen 4prozentige Konsols
M 108,30 bis 103,40 otirten am meisten gesucht wa
ren Von Neugründungen im hiesigen Kammerbezirk ist
ein der Solaröl und Paraffinbranche angehörendes Un
ternehmen zu erwähnen welches gnt beurtheilt wurde

l Daß der Verkehr in Wechseln wie solche aus der Er
werbsthätigkeit unseres Bezirkes hervorgehen sich seinem
Uinfayge nach nicht Mt demjenigen früherer Jahre messen
kann hat hier schon öfter berichtet werden müssen Als
Ursache yiersür kann auch jetzt wieder uur angeführt wer
den daß die sonst gegen Acceptkredit verkauften großen
Zuctermengen nun schon seit Jahren der Kassaregulirung
unterliegen Wird hierdurch auch aus vorübergehende Zeit
ein wahrnehmbarer Ueberfluß beweglichen Kapitells erzengt
so trägt die fast durchgängig zur Anwendung gebrachte
Handelsform doch zu einer soliden Geschäftsgestaltung recht

wesentlich bei und wirkt somit vortheilhaft für weite
Kreise des kaufmännischen uud gewerblichen Lebens

Nach dem Rechenschaftsberichte der Versicherungs
gesellschaft Jdnna war das geschäftliche Resultat
i I 1884 ein ungemein befriedigendes Die Vermehrung
des V sichcrungsstandes überstieg deit Zngang des Vor
jahres erheblich nnd die Sterblichkeit blieb bei den Kapi
tal Versichcrnngen auf den Todesfall in der Gruppe der
Lebensversicherung um 98932 Mk, in der Gruppe der
Stcrbekasien Versicherung um 11 96 Ai im Ganzen also
um 110893 M hinter der erwartungsmäßigen zurück
Der Gewinnübcrfchuß beträgt 425 398 M und ist bisher
nur vou dem eines Jahres übertroffen worden Eine
Zusammenstellung über den Betrieb der im Kammerbezirke
vorhandenen öffentlichen Sparkassen ergiebt daß
26 städtische Sparkassen bestanden welche nach dem
Abschlüsse des Rechnungsjahres 1884 eine Gesammtein
lage von 58646942 M hatten In den Reservefonds
der 26 Sparkassen waren am Jahresschlüsse gebucht
5 186666 M und wurden zu ösfeutl ichen Zwecken aus
den Reservefonds im Ganzen 361147 M verwendet Die
Verwaltungskosten betrugen 118797 Mk Kreis
sparkassen bestehen 8 welche mit Ausschluß der Kreis
sparkasse zu Zeitz dereu Betriebsaugabeu uoch fehlen
eine Gefammtcinlage von 28467146 Mk nachweisen und
deren Reservefonds mit 2169084 Mk gebucht sind
Für öffentliche Zwecke wurden ans diesen Fonds
67 4H4 M entnommen während die Verwa ltun gs kosten

49LMzM fMtrggen j ziZ mio V ri slloÄ uz umM
Zur Statistik der Post uud TelegraPhen An

stal en des Kaminerbezirkes theilt der Bericht Folgen

onoinV mo ni7ii L HsWDer Ober Post Direktions Bezirk Halle a S umfaßt
den Regierungsbezirk Merseburg und zählte im Jahre
1884 einschl 86 Posthülfstcllen 294 Postanstalten gegen
ß73 Postanstalten in 1883 Bei Zugrundelegung der
Volkszählung von 1880 entfiel im Jahre 18 84 eine Post
aimalt auf 33 00 Einwohner Im Ppstdienst beschäftigt
waren 1790 Personen gegen 1732 in 1883

Die Zahl der im Ober Post Direktions Bezirk vorhan
denen Telegraphenämter betrug 1884 172 gegen 152 in
1883 die Länge der Telegraphenleitungen 7685,60 ckm,
gegen 7021,39 icru 1883 Unter den beförderten Tele
grammen befanden sich 724 als dringend bezeichnete und
1663 telegrapische Postanweisuugen MjZ usKiMotZ

Die Stadtfernsprccheinrichtung in Halle a S um
faßte 1884 9,75 Linie an eisernem und 5,40 kir an
hölzernem Gestänge Diese 15,15 km Gestänge tragen
97,290 km im Betriebe besindliche Leitungen 60 heil
nehmer haben 67 Endstellen und 9 Zwischenstellen Im
Jahre 1885 vom 1 Januar bis Ende März sind 16020
Verbindungen der Theilnehmer unter einander durch das
Vermitteluugsamt hergestellt worden Es entfallen danach
anf 1 Tag 178 Verbindungen und für jede Stelle uud
Tag 3 Verbindungen Telegramme sind in dem gedach



ten Zeitraum 749 Stück vomBermiktelungsamt befördert
worden oder täglich rund 8 Stück Durch die augen
blicklich in Ausführung begriffene Erweiterung der Stadt
fernsprechanlage werden 13 neue Theilnehmer mit 16 End
und 1 Zwischenstelle angeschlossen werden

Rechtspflege Bei den 8 Amtsgerichten waren ein
getragen 2388 Handelsfirmen 668 Handelsgesellschaften
73 Genossenschaften 269 Procuren

Gewerbestreitsachen zwischen selbstständigen Ge
werbetreibenden und ihren Gehülfen und Lehrlingen kamen
bei den Magistraten zur Verhandlung 539 davon wurden
erledigt durch Zurücknahme 95 durch Vergleich 200
durch Erkenntniß 195 durch Nichterscheinen des Klä
gers 35 dnrch Zurückweisung wegen Inkompetenz 14

Aus der StM und Umgebung
s u n i v e r s i t ä t snach ri ch ten Disputation Heute

Dienstag Vormittag 12 Uhr behufs Erlangung der Dok
torwürde in der Chirurgie und gesämmten Medizin Herr
Wilhelm Quicken prM Arzt M Buren Westphalen die
Jnougnralschtist handelt über Genese der Hemicephalie
Als Opponenten fungirte die Herren R Nohden und
I i Hj Hoffmann beide Assistenzärzte der hiesigen medi
zinischen Klinik Das Nestrat hatte Herr Geh Medizi
nalrath Prof/W Ackermann übernommen

Die Beglückwünfchungs Adresse ehem 2 7er
welche wie wir bereits gestern Mitgetheilt dem Chef des
Regiments General v Treskvw EW zu dessen 50jähri
gem Dienstjubiläum überreicht werden soll hat uns zur
Ansicht vorgelegen und zeichnet sich durch saubere und ge

schmackvolle Ausführitng aus Die Adresse wird durch
einen schwebenden Adler gekrönt an den beiden Langseiten
schließen sich Fahnendraperien Lorbeergewinde pp vvn
einem breiten Bande durch lochien an auf welchem die
Namen sämmtlicher Schlachten eingeschrieben sind denen
der Jubilar als General beigewohnt hat

Die Widmung schließt mit den Worten Mm
Dem hochverdienten Preußischen Offizier dem in

Liebe verehrten ehemaligen Negiments Kommandeur dem

hohen Generale und Berather unseres allverehrten
Kaisers und Königs Glück Ehre Preis und Ruhm

HuvvÄhßuo sKK ÄÄ m ZaTDie ehemaligen Soldaten des 2 Magdeb Jnsant N 27
Die Adresse enthält außerdem die 49 Unterschriften

ihrer Stifter mit Angabe ihres Wohnortes und bürger
liche MWM zu zsÄim ttzzs K no züsnm

Der InnungS Auöschuß zu Halle a S hielt
gestern unter Vorsitz des Herrn Ziegeldeckermeister Zander

in Kohl s Restaurant eine außerordentliche Generalver
sammlung ab welche von 8 Innungen durch deren Ver
treter beschickt war Der einzige zur Tagesordnung stehende
Punkt war die Beschickung des in Köln a/RH vom 16
bis 18 August d I stattfindenden allgemeinen deutschen
Handwerkertages Das Programm desselben gelangte znr
Kenntnißnahme und Besprechung und erklärte man sich
mit demselben einverstanden Da dieser Handwerkertag
auf den Resolutionen und Beschlüssen des Berliner Jn
nungstages weiter bauen, und verschiedene für den Hand
werkerstand günstige und präktische Einrichtungen erstreben
will so werden in erster Linie sämmtliche Präsidien der
deutscheu Fachverbände dortselbst vertreten sein Der
Ausschuß erklärte sich für die Beschickung mit 2 Mitglie
dern Es werden hierzu die beiden Vorsitzenden Herr
Ziegeldeckermeister Zander und Glasermeister Heinnichs
hosen und als Stellvertreter Herr Bäckermeister Herbst
gewählt Die Kosten für diese Deputation tragen die In
nungen nnd die Ansschußkasse gemeinschaftlich

sDie Mitglieder des Hällefchen Kriegerver
cins versa,nmelten sich gestern Vormittag zu einem
solennen Frühstück im Vereinslokale Zirkenbächs Restau
ration nnd sanden sich mit ihren Familienangehörigen
gegen Abend wieder im Festlokale Hosjäger ein, woselbst
von 6 Uhr ab ein Cöneert der Halleschen StadtMüsik
kapelle sowie Feuerwerk und Illumination der Garten
anlagen im Saale cber die Aufführung mehrerer Theater
stücke Hallesche Kriegsbilder und Ein Ständchen in
der Kaserne stattfand Die gemachte Einnahme aü
EntrSe fließt ungeschmälert in die UnterstützüngSkasse für
arme und kranke Kameraden Wittwen und Waisen So
fand das Fest seinen würdigen Schluß und der Krieger
Verein zu Halle a S kann mit Stolz auf dasselbe zst
rückbKckM o l ZL 6nik tsvP zza msttotT 7 8

Noch mehr Lichtj wird demnächst erireulicher
Weise vor dem Leipziger Thurm am Anfang der Pvst
straße strahlen da heute dort ein zweiter Megeiieratw
gasbrenner gegenüber dem andern an Stelle des alten
Gaskandelabers aufgestellt wördem lDoP lchstm 88

Die Sommerbühnc ick gold nen Hirsch
brachte gestern Abend die zweite Aufführung der Operette
Die Afrikareife Aeußerft gefällige Musik unter trefflicher
Leitung des Herrn Kapellmeister Dibbern begleitete das
Stück an das selbst hinsichtlich seiner Komposition nicht
zu große Anfvrderuugeu gestellt werden dürfen Die Aus
führung war eine wohlgelungene Von den Hauptper
sonen nennen wir in erster Linie Fr M Schäfer Krüse
als Tessa Ihr Spiel unterstützt von ihrer biegsamen
nnd metallreichen Stimme bot ein harmonisch abgerunde
tes Ganze Nach ihr sind besonders lebend hervorzu
heben die Herren Rob de Bruiu und A Poerdorf
welche mit gewohnter Meisterschaft auftraten Hauptpersonen
im Stück sind ferner noch Frl Gilbert nnd Herr Carl
Bank Die erstere löste ihre Aufgabe mit großem Ge
schick während der Maroniten Fürst des Herrn Bank es
in Haltung und Darstellungsform ein Wenig fehlen ließ
dagegen in gesanglicher Beziehung besonders im Beginn
Vorzügliches leistete Die Herren Schirmer Svobode
Fichtner und Frl Bedstübner gaben ihren Rollen die an

gemessene Form Fr L Wehn verfehlte als Bueeametta
keineswegs den komischen Effekt Der Chor ein paar
Dissonanzen abgerechnet löste seine Aufgabe zur Zufrie

jßzin uznsg m müs nZlyozztMv MuWztiin
Rudersport Zum Besuch des biesig Ruder

klubs Neptun trafen am Sonntag gegen Mittag in
einem Boote 5 Mitglieder des Ruderklubs Windsbraut
zu Leipzig auf der Saale ein und landeten im Paradies
garten woselbst offizielle Begrüßung stattfand Die
Sportsmen waren am Sonnabend Nachmittag 2 Uhr von
Leipzig abgefahren fuhren bis Wesenitz woselbst sie über
nächteteir und setzten die Reise am Sönntag früh bei Zei
ten wieder fvM Dieselbe war eine sehr beschwerliche
da der Wind und der Niedrige Wasserstand die Fahrt
nngeMein erschwerte Das Mittagsessen wurde im Vereius

llokale Restaurant zur Forelle eingenomnlen und Nach
mittags dem Halleschen Ruderverein ein Besuch abgestattet
mit welchem sodann eine gemeinsame Fahrt nach Trotha
angetreten Wurde Am Abend fand gesellige Vereinigung
im Paradiesgarten statt

sPolizei Nach richten Eine Arbciterbude wurde
in der Zeit vom Sonnabend Abend bis Montag früh
gewaltsam erbrochen und eine Jacke im Werthe von 6 M
sowie ein Notizbuch und einigen 20 Stück Cigarren ge
stohlen Der unverehelichten H wurden aus ihrem
verschlossenen Koffer 18 Ellen graucarrirtes Kleiderzeug
gestohlen Am Sonnabend ist das Aushängeschild vom
Gruüdstück Friedrichsstraße Ä4 abgenommen worden Ein
unbekannter Mann ist als Thäter gesehen worden
In der Niemeyerstr wurde durch Eindrücken eiuer Fenster
scheibe die Ladenkasse um 3 Mark 75 Psg beraubt Der
Thater ist noch nicht ermittelt

Wtn Provinz und Nachbarstaaten
Z e ich Unser Kreis zahlte im Jahre 1884 10371 Mark

Gewerbesteuer wovon auf die Stadt Zeitz 864V Mk entfallen
In dem gleichen Jahre wurden vor unserem Magistrate in
84 Fällen Streitigkeiten zwischen Gewerbetreibenden und ihren
Geliilfen uiid Lehrlin n verhandelt

Au leben Am Freitag Abend nahm sich die siebzehn
jährige Johanne Bauer van hier auf dem Planstück ihrer
Elteni durch Whängen an einem Baume das Leben Sie war
auf dem Felde zurückgeblieben um angeblich einige Aehren zu
lesen Der Vater und einige Verwandte die sich bei eintreten
der Dunkelheit auf die Suche machten hatten Nicht den Muth
den Strick zu zerschneiden nnd so hing sie am Sannabend
Margen noch am Baume zwischen Himmel und Erde Die
Folgen eines früheren Fehltritts trieben das junge Mädchen
zu diesem unseligen Schritte IÜ msl svnvln Mi UM lyam

Staßfurt Der Wächter des herzoglichen Salzwerkes
Leopoldshall hat feine Wohnung in Gwlen ÄlsMrselbe am
Mittwoch Abend nach Leopoldhall gehen wallte bemerkte er
daß ein Theil des Bahndammes der kgl Stäätsbahn in Folge
des starken Gewittttregens sehr schadhaft geworden nnd an
einer Stelle weggeschwemmt war Der von Berlin mach
Güsten fahrende Zug 5,43 Abends kam schon von Nongattsrs
leben Heran Da ein Balmwarter nicht sofort zur Stelle war
so beeilte sich der Wächter mit seinein Rock dem Locomotiv
fnhrer das Haltezeicben geben um große Gefahr von den
im Zuge befindlichen Passagieren abzuwenden Das Warnnngs
zeichcn wurde glücklicher Weise bemerkt und der Zng zum
Stehen gebracht 7

Werdau 7 August Gestern ereignete sich hier durch un
vorsichtiges Geb ihrctl mit einem Schießgewehr folgender
trauriger Vorfall Herr Baumeister Will Knoll will mit
einem Teschin nach aMeMgenW jnnMN Tsuben Mebey
lehnt aber dq bie Tauben nicht schüßrecht sitzen das geladene
Gewehr in einen Winkel im Bauschuppen Gegen Abend
kommen der 19jährige Geselle nnd der früher inZwickan wohn
hafte Tischlermeister Rabe il diesen Ballschllppen Der Gesells
erblickt nnd ergreift das Gewehr zielt am Rabe nud drückt
ab Der Schuß geht los und Rabe stürzt in den rechten
Schlaf getroffen zu Boden Derselbe wurde sofort ins Kranken
haus transpaitixt woselbst leider nur konstatirt werden konnte
daß der Tod während des Transvortes eingetreten fei Die
Leiche wurde noch gestern Abend in die Zodtenhalle gebracht,
der leichtsinnige Mensch Der festgenommen Eine Frau uud
sechs zum Theil Noch unerzogene Kinder trauern um ihren
Ernährers A88I m ZosmII ivM tzonuyAnsn

Lnckenwalde Es ist leider eine Thatsache daß unver
ständige oder böswillige Menschen ihre Geschicklichkeit Steine
zu werfen an den fahrenden Eifenbahnzügeu probireu So
geschah eS auch gestern wieder Anf der Fahrt zwischen hier
und Jüterbogk wurde ein großer Stein nach dem Conrierznge
geworfen Derselbe drang durch das Kouvee Fenster und ver
letzte einen Herrn wie wir hören dM bekgiinte n Wei ihgndler
Oswald Nier in erheblicher Weife am Kopte und der Hand
Es wurde sofort Anzeige erstattet

Aus Thüringen Von Seiten soeialdemokratischer
Reichstags Abgeordnetev sind in voriger Woche gelegeiiklich
einberufener Volksoersamnilungcn in Gotha nnd Roüiieburg
bei Gera einige Erklärungen abgegeben worden welche ein
allgemeines Politisches Interesse beanspruchen In Gotha ver
sicherte nach der Nst Ztg der Abg Bock daß die social
demokratische Fraktion einig M nnd zwar einig auch in der
Ueberzeugung daß nur auf gesetzlichem Boden sociale Fort
schritte zu erstreben seien Wer auf diesem Wege nicht mit
fortschreite sondern zn Gewalthätigkeiten greife sei feiner festen
Ueberzeugung nach ein Verbrecher an der menschlichen Gesell
schaft nnd verdiene keinerlei Schonung In Roimeburg hielt
der Abg Stolle einen Vortrag über das Arbeiterschutzgesetz
und feine Konsequenzen Der Vortrag Wst eiithielt wenig
Neues dagegen erscheint die durch eine Interpellation pro
vocirte Erklärung Stolle s mittheilenswerth daß nach feiuer
Ansicht die Sonntagsruhe und der Nvrmalärbeitstag auf dem
tzande ebensogut möglich feien als in den Fnbrikstäöten selbst
verständlich könnten aber besondere Verhältnisse wie Vieh
fütternug und schlechte Witterung eine Ausnahme gestatten

Aus Thüringen In wenigen Wochen wird die Linie
Eichicht Stockheim vollendet und damit die direkte Verbindung
zwischen Norddeutschland nnd Süddeutschland bezüglich Berlin
Und München über Gera Eichlcht Stockhe in Miinchcn herge
stellt werden Doch werden Schnellzüge mif dieser Linie erst
vom nächsten Mai an gehen da die bayerische Staatsbahnver
waltung der Kgl Bahndirektion in Erfurti welche schon für
den Winterfahrplan SchneUznge über Gera nach Stockheim
München einlegen wollte erklärthat daß in Bahern prinzi
piell auf Neubaustrecken im ersten halben Jahre speziell im
Winter Schnellzüge überhaupt nicht gefahren werden

Leipzig Einer der merkwürdigsten Leipziger Stamm
tische war wohl derjenige welcher um das Jahr 1830 von
zwölf Bürgern in der Gastwirthschaft znr großen Funkenburg
gegründet wurde Er hieß die Leuchtergesellschaft sogenannt
weil auf dem Tische eine große selbstbeschaffte Astrallampe
stand an deren Fuße auf blauem Gruude in Goldschrift die
Namen der Zwölf verzeichnet waren Neue Mitglieder wurden
nicht aufgenommen Wenn einer der Zwölf starb wurde dies

durch ein Kreuz hinter seinem Nämen auf dex L äinpe üiid dem
Todestage angegeben Und so iollte es fortgehen bis der
Letzte gestorben wär Der Kreis wurde immer kleiner und
der Tisch immer einsamer aber das Versprechen wurde gehalten
Zuletzt saß noch ein alter Herr ber der Lampe die,übrigen
StaiNMkifchgenosseN waren todt Und als auch der Letzte für
immer ausblieb fehlte nur hiuter einem der zwölf NameN Ms
Kreuz ,Aug nst Junger Hausverwalter imJakobshvspital
So war der Stai imtifch, ausgestorbeu und der Wirth damals
Baatz wars de Leuchter des Stammtisches in die Rumpel

kajmn l 7üMctt zgü llüW Mechtspficge ziis W SS M
Ein Arbeiter welcher in den ArLeitsräuMen feines

Arbeitgebers das ihm zur Verarbeitung übergebene Material
sich aneignet macht sich nach emem Urtheil des Reichsge
richts 4 Strafsenats vom t6 Äiai 1S85 dadurch nicht der
Unterschlagung sondern des Diebstachls schuldig Es unter
liegt rechtlich keinem Bedenken daß der Ätbeitsherr d ie Ge
wahnam an dem ihm gehörigen Material nicht dadurch ver
liert daß er sie an feine Arbeiter zur Verarbeitung iu feinen
eigenen Arbeitsräumen übergiebt in denen er die Verfügungs
gewalt jeden Augenblick ausübt

Wird Jemand welcher die Gel e is e einer Eisenbahn
außerhalb des erlaubten liebergauges verbotswidrig be
schreitet von einem herankommenden Zuge verletzt so hat er
nach einem Urtheil des Reichsgerichts 3 Civilsenats vom 29
Mai 1885 keinen Schadenersatz Anspruch gegen die
kWWMlWMDltlg f nutio y jßzm WchzmchN

Handel und Verkehr V
Russische 5 PCt 1866er Prämien Anleihe Die

nächste/Ziehung findet am 13 September statt Gegen den
Coursverlust von ca IW Mark bei der Ansloosung übernimmt
das Bankhaus E a r l R eu b urger Berlin Französische Str 13
die Versicherung für eine Prämie von Z Mark pro Stück

Magdeburg 10 August Zuckerbericht Kornzucker excl
bon S6 /o 25,30 Kornzucker excl 88 Rendem 24,50 Mk Nach
vrodukte excl 75 Rendem 20,50 Mk Geschüstslos Gem
Rafsinade mitMß ZIM Mk gem Bielis I Mit Faß 30,00 Mk

izck zzü Kits tül
Berlin l0 A ignst In der heutigen Aufsichtsrathssitznng

der Nationalbaak für Deutschland gab die Direktion eine Ge
wiiniiibersicht K Dieselbe ergiebt nach Ab
zug aller Spesen und Unkosten bei erheblicher Erhöhung des
ProvisionsMoutos inen Nettogewinn von 10 pCt P r t

Ein neuer Handelsartikel vanirte am Freitag Nach
mittag Fr ei her g Derselbe in ausgeschlachteten Schweinen
bestehend kam als Eilgut von Wien via Moldau uud war für
die Metropole des deutschen Reiches Berlin bestimmt Bei
diesem ersten Waggons befand sich ein Begleiter welcher er
klärte daß von jetzt ab alle Wochen mehrere dergleichen La
dungen Lurchpassireu würden und die Absenderin wäre eine
Pariser Handelsgesellschaft Bekanntlich ist die Einfuhr leben
der Schweine aus Oesterreich zur Zeit noch verboten

Zuckerfabrik Kl Wansieben vorm Rabbethge K
Giesecke Akt Gef Das Grundkapital der nunmehr in das
Handelsregister eiNgetragene Aktien Gesellschaft besteht aus
Mk 1 Mitt MMODrioritäts Aktieii und Mk 1 7 Stamm
Aktieu Erstere genießen vor den Stamm Aktien das Vorrecht
eiiierv oproAentigen Dividende und gehen denselben auch im Fall
der Lmuidatioii oder des Konkurses der Gesellschaft vor Die
Gründer haben sämmtliche Aktien übernommen nnd zwar sind
der bisherigen offenen Handelsgesellschaft Rabbethge Giesecke
bezw dem Fabrikbesitzer Ernst Giesecke und seinen Vollmacht
gebern ivelche ihr gefammtes Eigenthum an Fabrik und land
ivirthschaftlichen Besitz einschließlich des Inventars für
Mk 4W0 000 der gegenwärtigen Aktiengesellschaft als Einlage
übereignet haben dafür Mk 500000 Stamm Drioritäts Aktien
nnd Mk 1700000 Stamm Aktien gewährt worden Bei der
Griin dnng ist ein Aufwand von Mark 34420 für Abfindung
einiger Gläubiger der Firma RahKethge k Giesecke entstanden

Die Kette DentscheElbschiffsabrtsgesellschaft, macht be
tannr daß vom 15 d M ab bis auf Weiteres die Berechnung
des Schlepplohnes Ar die direkte Fahrt von Ferchland nach
Magdeburg uicht wie bjsher uach dem Spezialtarif dieser
strecke fondern nach dem für die Strecke Hamburg Magdeburg
geltenden Schiepptarif stattfinden wird unter Gewährung eines
Schlepplohnrabatts von 10 bEt StzMsg

Welch hervorragende Rolle der Seefisch als Volksnahrungs
mittel spielt zeigeu eiuige statistische Nachweise welche in der
unläugft stattgehabten Versammlung der Londoner Fischergilde
mitgetheilt wnrde Danach wurden an den Markt Billings
gate dem Ceutralpunkte des Londoner Fischhandels täglich
500 Tvns Seefische geliefert ein Quantum Nährstoffes
Welches demFleiiche von etwa 14,000Hammeln gleichsteht Rechnet
Niäii den Verzehr Löiidons gleich einem Drittel des Bedarfs der
britischen Gesainmtbevölkcrung so ergiebt sich daß der Jahres
verbranch an Seefischen guautitativ dem Nährwerth von
12Vs Millionen Hammelu gleichsteht Dem entsprechen auch
die Betriebsverhältnisse der englischen Hochfeefischerei welche
ein Kapital von 5 Millionen Pfnnd Sterling t00 Mill Mk
tepräfentin und 200000 Menschen ihren Lebensunterhalt
keiMWMOl Iymmslw NZsndV I un MAvyL

ßsniz MullsMuI Conrsbericht 7 zzgzD
VVII ÄvtsiiiiK
Berlin 10 Angnst Prenß 4V Consols 103,90 Preuß

4Vs Consols 103,90 Landschaftl 4 Eentr Pfdbrfe 102,50
Rufs Engl 1871 1872er Anleihe 93,40 Rufs 1380er
Anleihe 79,75 s iUss eonf 5 1834er Anleihe 94,60 Ungar
Goldrente 30,30 Oesterreich Credit Aktien 459,50 Diseonto
Cvmm Amhcile 186 Deutsche Bank Aktien 143,30 DarM
städter Bank Aktien 134,W MniiiM Stamm Aktien 101,60
Mecklenburger Friedrich Franzbahn Stamm Aktien 135,20
Dornuuuder Nnion Stamm Prior 52,20 Lröllwitzer Papier
fabrik Aktien 212, Leopoldshaller St Aktien 88,25 Kurz
London 20,39 Oesterr Noten 162,70 Russische Noten 200,75
Tendenz still Landschaft 3V Wand briefe 97,20 Sächf 4
Pfandbriefe 102 25 Preuß 3 V Coufols 99,20 Schwach

Bericht des Börsenvereins zu Halle a/S
n am lll Angnst 188S gnullZtZl öüüiMllö Preise mit Ausschluß der Courtage mmmans

Weizen 1000 KZ mittl 142 157 best b 165 neuer b 157 M
Roggen 10001 A bis 140 M matt neuer bis 147 M Gerste
1M0 KZ Flitter 120 135 M Land 142 150 M feine Che
valier 154 160 M Gerstenmalz 1001 27,00 23,50 M Hafer
1000 150 160 IN feinster über Notiz Kümmel 66 68 M
f unverregneter bis L3 M Raps fcharftrocken 206 bis 203 M
Mohn blauer ohne Notiz Stärke 100 KZ 36 36,50 Ai Spiritus
10,000 Liter Proe loeo still Kartoffel 44,75 MRübenspir 43,60 M Rüböl 100 KZ 47,00 M Solaröl 100 kz
0,825/30 l l 75 15 M Malzkeime 100 lcZ duilkle 3,50 9,00 M
helle 9,5V 10,25 M Futtermehl 100 KZ 14 M Kleie Roggen
kleie 100 Kg 10,50 bis 10,75 Mark Weizeufchalen 8,50 Mark
Weizengrieskleie 9 9,25 M Oelkuchen 100 tcx 12 12,50 Mk

7 fdiwert U
Halle sche Stärkefabriken

Halle den 11 August 1885 Preise verstehen sich für Posten aus
erster Hand nicht unter 2500 l s excl Verpackung ab Fabrik
gegen sofortige Casse ohne Abzug Prima Weizenstärke M 35,
bis 36, P 100 Kg Schabestärke Mk 26 bis 27 p 100 KZ



Telegraphische Rachrichten
London 10 August Oberhaus Der erste Lord des

Schatzes Carl of Jdtesleigh theilte die Bildung der
Kommission zur Untersuchung A,über tzdie Haiidelsstockung
mit und sprach sein Medauer HarüW aus daß Goschen
und andere libe He HtaMmäMer Me Thechmhmö xver
weigert hätten ei Z u de o un,, m le n r
mationen zu sam aeli u l ck dil R ie ai und
das Parlament ül d ein tN la en o
litik Beschluß sajien on einigen ilgued n oes Par
laments werde befürchtet dsß die Kommission ZRe Prin
zipien beeinträchtigen werde er wolle auf
diese Frage nicht weiter eingehen und meine nur daß die
Freihandel lehren wenn sie gesund seien eine Untersuchung
wohl bestehen töttiuen Die Freunde des Freihanvels
wurden ihre Stellung dadurch nicht verbessern daß sie ihre
Theilnahinr an 5 e Untersuchung ablehnen weil sie fürch
teten daß diese Untersuchung etwas ihnen Unbequemes zu
Tage fördern könnte

Das Uittelhau iü i jcnd die Beschaffung
bessereßiArbeiterwlchnuiiKkkin zweiter Lesung an

Mwrseil le M ÄAWst Oiw vfe dts he tiMn
Tages sind hier 35 Choleratodesfälle vorgekommen

Gibraltar 10 August Telegramm des Nenter schen
Bureaus Ein Todesfall unter choleraartigen Symp
tomen ist in dem hiesigeu Civilhospital vorgekommen
Die spanischen Behörden haben einen Kordon auf der
Landseite gezogene

Helsingfors 10 August Der Kaiser und die
Hkyerm begaben sich um 5 Uhr Nachmittags von ent
husiastischen Hochuiseu der Bevölkerung begleiten an Bord
dex Aershawa 7 M darauf bie Anker lichtete
Von einer Deputation der Studenten wurde der Kaiserin
ein Blumenstrauß überreicht

Nachtrag
Als WtKvoch NaM Mvz oor il Uhr der Zug

von Lahnnein in Deutz einfuhr, bemerkte man wie die
F Z berichtet an den Rädern dev Lokomytive Theile

einer menschlichen Leiche Sofort wurde die Strecke ab
gesucht und nach mehreren Stunden auf der Strecke an
dem Uebergaug der DeuH Gießener Bahn die schrecklich
verstüminelte Leiche des Kahiiwärters von Posten Nr 1
gefunden Eine abgetrennte Hand hielt noch die brennende
Laterne krampfhaft umschlossen

Die lustige KaHsMÜHUM Mchieveii eine höchst be

achtenswerthe Erfindung die Furore machen wird In
der Patenthalle der ungarischen Landesausstellung befindet
sich eine Kaffeemühle welche nicht bloß die Kaffeebohnen
zermalmt sondern auch den Rakoczy Marsch spielt sobald
man die Kurbel in Bewegung setzt Sämmtlichem Leid
der Hausfrauen so noch im Hause mahlen lassen ist hier
mit abgeholfen Welche Köchin wird von nun an nicht
freudig an die Arbeit gehen Doch das ist bei Weitem
noch nicht Alles Der Erfinder der lustigen Kaffeemühle

beschäftigt sich in diesem Augenblicke mit der Lösung eines
Problems welches ihm sobald es gelungen sein wird den
heißen Dank der ganzen Welt einbringen muß Er will
nämlich ein Klavier herstellen welches gleichzeitig als
Mehlspeisemaschine verwendet werden kann und während
nun eine junge Dame Skalen spielt stellt sie gleich
zeitig die feinsten Suppenmehlspeisen her Spielt
sie dann eine Polka öder eine Mazurka werden
die Mehlspeisen um so schneller fertig So wird dann
das Angenehme mit dem Nützlichen verbunden und es
würde also ein ganz herzloser Barbar sein der auch dann
außer sich geräth wenn er auf dem ltekicrsuudcnen mehl
ipeiserzcngenden Klaviers Skalen und andere derlei ange
ehme eßbare Dinge spielen hört

besterQualitat und vo tvorzüglichsterBttcksähigkeit ausdernc reingeri
teten Walzenmühle zu Ultscherbitz ist von heute ab zu i Zile ipreZK

fortwahreud auf Lager im 4 W

gediegenes vorzügliches Fabrika empfiehlt KVKipWcrstrchc Mu
Eine Partie i vIMt Itvi uild M rvch tztvi ,7HWLckgesßtz
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MS Vereins Mr Volkswohl

befindet sich von jetzt ab im alten Waage
gebände parterre links in den Räumen
welche früher von der Armenverwaltung be
nM wurden Dieselbe ist Dienstag uNd
Freitag von 7 8 Uhr Abends n Sonn
tag v 11 12 Uhr Mittags für J ed er
Mann geöffnet

1Z17M EcheüMncher
empfiehlt Leipziigerstr 92

Stelletisilchelide jeden Be
rufs plaeirt schnell Möntvi
i s ii in Dresden Reiibabnstr 25

tM zMMK Z
MM WU M
NNNStzj zurück

am Sonntag den is Angnst er

s WltS
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4 Klaffe 172 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 10 August 188S
5 Ohne Gewähr

3 Tag
Nur die Gewinne über 210 Mark sind den betreffenden Nnmniern In

Parenthese beigefügt
71 1500 196 273 314 300 08 S8 S3S 625 38 784 300 841 916

lSVV 41 82 015 93 95 143 50 3S0 76 90 209 23 44 45 56 89 300
360 514 50 63 94 614 33 37 73 748 50 869 939 S092 300 104 300 6
225 73 550 82 96 30 530 4t 46 73 667 77 832 59 63 3010 102 300
69 303 63 97 425 546 55 15 t 95 607 44 75 78 717 89 931 48
40048 303 93 453 55 672 722 32 300 76 822 904 82 85 87

S0012 300 42 127 50 215 44 317 42 550 71 79 k 0 80 47
S24 ISO 45 79 81 715 822 60 63 980 S162 238 372 550 92 428
isov 58 78 ZVVV 552 639 66 715 48 57 550 837 4t 44 69 3VVU

7182 84 202 3 300 18 32 478 80 500 27 696 742 50 817 83 9V1
12 550 20 40 4t 88 8049 30 108 63 214 15 550 94 3t3 48 75 30
405 38 300 61 541 98 656 762 300 82 92 810 42 79 89 300 940 42
S200 33 471 512 16 53 633 59 76 760 550 833 56 66 73 86 901
4 97

10020 95 166 300 85 222 42 450,vvv 57 492 546 60 72 712
21 809 946 51 55 U095 127 45 300 70 90 94 300 252 75
416 533 75 762 813 62 954 1S012 36 3u0 60 73 149 1500 54 63
97 98 238 3000 65 327 30 550 59 77 95 300 96 488 98 552
1500 69 550 617 2t 300 29 300 31 47 745 841 906 7 99
13190 94 310 65 406 543 1500 95 550 674 87 708 873 917 1500
77 78 14009 61 67 550 141 51 88 300 244 48 51 86 321 26 429 50
60 74 539 56 6t2 896 916 29 62 86

IS005 14 SV 550 115 30 65 72 550 233 43 550 339 542 633
550 843 51 908 29 300 60 62 67 I 023 48 1500 66153 206 74 300
349 50 40 j 5 29 63 69 563 75 81 8 653 7t 82 715 65 848 90 905 53
17 2 46 173 91 302 Z 0 86 445 68 520 33 550 9 610 806 25 954
93 L W0 18033 60 77 121 48 55 230 309 456 550 58 75 557 84 603
43 1 750 8 17 918 49 550 51 3000 19072 106 26 229 313 30t 557
633 65 85 550 756 757 78 70 89 992

2tt048 54 124 223 67 317 300 42 96 117 A 0 550 68 639 550
57 76 69 74 94 858 66 951 300 57 6 3000 8 S1058 124 40 81
208 45 78 369 629 62 749 863 67 97 932 4t 68 S2014 17 67 115 54
204 1500 53 95 3tt 63 437 577 78 300 9t 99 300 620 4 1 767
300 87 828 50 550 64 982 86 23017 78 107 86 254 92 550

96 5 388 89 626 29 64 777 821 911 85 24 t3 33 49 50 92
2t8 00v 49 1500 53 75 302 21 34 43 59 439 55 84 557 85 606 35
98 734 51 53 906 18 27 29

327 37 55 434 39 300 43 70 77 300 531
79 79 805 300 35 47 93 900 18 43 72
227 55 61 421 27 535 97 631 58 710 88
66 915 38 41 1500 57 71 S7011 550j

26 300 71 110 239 315 60 76 660 758 62 821 907 62 81 28022 92 166
98 204 3000 20 52 55 314 47 300 407 87 509 11 22 36 57 70
72 30U 604 28 6t 722 27 45 93 903 2S053 92 199 550 201 309
26 28 441 52 77 82 95 569 74 80 83 613 36733 42 61 652 926 46

3003 32 39 106 II 19 69 219 38 550 48 67 73 300 79 82 30 00
85 3U0 86 321 403 36 75 97 557 76 601 700 65 846 550 92 98 903
31013 39 141 209 35 550 59 1500 75 321 84 475 565 550 63t
712 17 19 63 300 95 98 838 51 63 78 550 87 300 90 98 969 94
32015 32 55 1SV0 109 22 550 55 60 277 333 497 S4L 682 739
86 550 93 804 12 17 66 S3 941 Z3137 266 34 352 IS00 65 82
436 42 69 529 756 37 816 30 00 303 550 26 4Z 86 34004 50 189 364
76 457 30 00 78 80 515 87 627 724 37 837 936 63 73

35017 550 42 3000 111 25 54 81 272 347 52 SS 404 S13 300 31
90 550 706 86 1500 828 2g 550 S3 348 3000 70 3K082 300 88 U
77 221 40 77 550 S2K 35 300 SS 421 22 500 89 683 700 22 59
90 1500 32 816 54 61 938 37045 S1 103 39 SS 9S 300 20g 18 64 340
75 87 424 70 SS0 S2S lSVV Sb Z00 76S S7 SS3 38025 70 75 9s
300 131 62 71 81 259 354 403 300 SS 512 25 300 36 73 30 00
76 38 607 30 76 S7S SIS 3S0SS S5J 210 21 S70 S50 425 36 47
S3 647

40000 öl 7S 300 14S 72 453 S10 77 SO 6S4 716 300 33 43 S4 811
33 325 SS 41032 4Ü SS 110 2b 88 200 32 3 300 3S SS SS 406 550
S 16 63 S26 300 43 SS 657 30 702 34 300 52 8S2 SSI 42102 22 200
SS 53 31 S13 300 SS 7S 5S0 401 14 76 S63 300 76 31 700 6 52
300 63 82 S2 SSS SSS 43013 32 120 S8 SS S3 2S1 300 73 302 420
300 57 3000 S7 S4S 680 825 1500 33 SS0 43 S3 44011 24 34

104 S2 262 300 S7 412 646 47 71 700 27 S3 S7 832 300 83 84
911 53

45043 44 135 2SS 27 355 97 404 64 75 538 52 600 33 32 72S 878

25015 75 186 Mo 251
63 79 61t 70t 72 30v 73
ZK üj9 1300 65 550 67 87
97 30 00 829 49 50 57

87 919 41 69 37 4K056 81 103 550 33 88 93 273 300 550 26 4Z7
3000 506 20 52 83 637 756 75 300 845 550 51 309 13 30 S50 48

73 1500 47029 213 300 321 58 300 73 420 500 27 622 300 37 41
51 300 712 300 23 803 33 550 952 83 87 96 97 300 48035 55 99
300 125 94 300 231 300 58 314 68 300 92 421 550 42 83 653
550 63 701 54 93 313 22 26 337 4S027 192 34 320 550 7ü 38 441
590 624 86 30 00 744 833 919 300 61 300

50014 40 45,000 60 78 289 339 77 30U 85 442 57 500 32 38 74
95 654 837 903 8 5103k 37 550 4t 65 78 118 39 55 73 75 213 76 380
300 479 716 36 45 825 904 52044 102 37 49 50 96 262 77 337 300
46 3000 64 70 99 404 300 18 66 84 570 604 22 49 300 71 550 84
58 770 800 23 81 938 56 53027 33 58 71 79 157 203 56 411 S7 83 610
21 62 72 783 845 S4036 103 1500 34 46 80 215 335 88 403 34 511

55021 24 40 117 300 52 300 77 203 18 44 550 300 28 57 402 87
573 631 765 84 855 90 954 56013 300 23 49 9 72 268 79 504
300 31 624 700 35 46 815 300 69 8t 969 300 80 57047 93 96 114

37 384 430 84 300 540 83 649 150 0 76 91 737 300 42 550 84
811 22 45 71 58128 300 30 219 87 408 300 53 54 526 300 616 4S
73 86 782 826 68 924 67 34 97 5S025 70 132 75 215 17 87 300 319
404 32 550 553 720 62 69 897 925

0041 44 103 81 240 318 31 35 56 67 480 561 83 88 612 28 47
720 43 64 80 93 1500 813 28 40 930 300 64 550 tii ,04 t8 30
288 343 89 432 37 550 58 550 523 28 37 72 673 814 29 75 9t7

2088 97 300 128 43 23 67 333 66 75 424 29 547 74 91 759 S96
910 63 550 63053 64 3000 78 349 54 71 72 406 60 80 590 95
601 30 56 751 800 11 21 31 900 4 31 72 04030 82 109 58 88 205
98 398 447 50 502 3 21 550 78 694 700 802 6l 912 34 4

5010 134 1500 79 256 88 96 359 407 1500 505 7 1500 59
87 677 98 743 864 84 90t 25 300 33 55 t t0 18 90 300 220 325
30 550 2 97 549 83 600 1 7 300 747 550 57 300 814 39 900 21 2
91 V000 7032 550 47 59 60 80 120 90 246 3i 00 75 99 3 1 300
21 550 464 585 750 848 60 965 84 6 1t 53 01 93 10t t4 204 5 300
59 4t7 300 504 37 85 94 550 073 55 732 808 20 9t1 71 00000 23
140 272 1500 314 3000 448 50 92 97 5t0 300 32 52 651 59 90
71t 17 40 98 800 13 34 62 930 300 43 62

70025 51 113 50 550 260 330 87 455 300 76 591 642 905
7Z029 35 62 93 212 315 300 55 87 410 21 57 83 535 550 77 96
636 300 44 60 66 84 93 735 919 550 44 46 95 72032 35 300 42
70 84 108 327 78 300 451 538 300 672 842 550 47 73116 70 93
40t 300 8 550 86 505 29 60 66 84 3000 645 46 830 6t 65 66
936 54 62 79 87 93 74089 92 103 44 46 47 261 308 19 35 300 52
55 92 408 65 3000 506 12 52 87 90 1500 642 66 755 74 842
916 68

75044 78 112 231 307 22 66 409 597 631 30 00 63 83 30V 753
842 89 901 7K076 127 89 1500 97 201 300 6 8 11 67 82 88 39t
94 415 22 83 522 44 54 94 606 7t8 39 43 300 54 843 48 3000 9t8
24 33 39 770t4 123 91 201 39 324 478 522 75 604 40 75 739 53 60
802 51 65 78009 550 33 61 77 101 2 300 83 300 237 382 548 49 69
004 732 55 879 82 550 922 59 79020 56 550 209 306 300 11 19
1500 42 67 84 300 477 517 33 68 81 608 88 950 74

80145 72 224 33 81 87 320 36 61 411 52 300 98 543 734 56 72
845 926 81000 13 30 139 328 58 61 75 486 520 27 59 99 607 709
911 12 300 87 82025 50 1500 38 101 32 300 47 55 81 300 216
68 I500 7t 484 87 518 621 27 40 43 73 550 91 7 7 1500 14 41
46 1500 47 51 814 32 67 73 906 12 25 83054 550 143 8t 231 50
76 81 423 26 84 300 513 25 300 33 1SV0 82 33 613 3000 40
96 730 35 7 t 805 86 318 300 42 78 300 84043 550 160 88 550
224 32 47 310 33 432 507 63 620 30 36 300 700 11 29 300 93 830
58 84 905 94

85084 93 1S5 204 55 58 80 334 38 44 30 437 558 64 602 19 23 S4
707 300 38 1500 41 54 376 80003 103 33 86 223 1500 35 50 300
54 92 1500 321 547 550 73 607 62 70 718 32 821 80 87013 22
32 30 00 37 550 33 115 38 64 232 SS 4S 30 317 402 12 514 23 S6
605 81 85 150 00 701 51 848 70 307 17 88023 31 68 81 83 250 66
427 52 66 73 516 550 2S 601 33 74 SS 734 30 0 70 801 IS 300
45 56 61 940 52 1500 56 8S11S S2 337 44 SS 83 S50 472 S21 31
635 300 725 300 63 812 30 00 321 SS

S0040 103 30 73 210 21 SS0 34 40 SS 73 300 31 SV 458 SS
80 510 70 30 00 644 48 53 300 835 S0 SO St014 73 82 300 85 3S
185 235 50 89 348 3000 57 42S SO S1 Sb S11 70g S1 42 58 329
32 300 S2028 31 43 64 66 S3 31 102 24 S1 300 S4 6K 7S 213 S7
31 307 300 55 72 501 13 4S 72 S50 S4 S20 60 70b 23 SI2 S8 550
77 80 85 S3037 76 154 7S 233 30 SS SSS 74 43 SS S23 4S SS 300
672 77 812 13 3S4 S4001 S7 64 S3 141 42 300 KS 230 43 300 4S 66
75 87 310 13 434 SS S13 32 SS0 SS S7S 734
60 550 931

Die Herrschaft Beletage
l Klausstx ll ist sofort oder

Per 1 Oktober z r vermiethen
Weis 1050 Mark
Zn verm P 1 Okt Friedrichstr 46

MÄMMMRAR
Gine herrschaftliche Etage Salon

V Stuben Badez nebst Zubehör mit
allem Comf ausgestattet per 1 Okt
oder später zu verm Besichtigung
zwischen S n 4 Uhr Königstr SV

Abfahrt Leipzig Morgens
Halle

zmSMnkunst Thale S
Rückfahrt Thale 7 Abends
Ankunft Halle

Leipzig 11
Ä Äm W Jichrpreise
ab Leipzig II Cl 6 Mk III Cl 4,50 Mk

Halle II Cl 4,50 Mk III Cl 3 Mk
Magdeburg den 3 August 1885

Königliches Eisenbahn Betriebsamt
Wiitenberge Leipzig

Eine elegante Hochparterre Etage
zum Preise von Thlr zu ver
miethen Wörmlitzerstr 1

S Wohnungen Ivv u 11V Thlr
1 Oktober zu beziehen event auch
ruher Wörmlitzerstr 31t

Schwetschkestratze 5 am Glau
chaischeu Schützenhanse sind Woh
nungen zu SS und 7V Thlr zu ver
mietheu und 1 Okt zu beziehen

43 300 S0S S4S6

Eine große helle Stube erste Etage
in der Nähe des Bahnhofes n Leip
zigerstraße ist zum 1 Oktober zu ver
miethen dieselbe würde sich auch sehr gut
zum Comtoir eignen

Off bes sud II S88 4 nÄolk
Brüderstrasze 6

Zum 1 Januar 1886 zu übernehmen
ist in meinem neuen Hause Obere Leipziger
straße 64 ein großer eleganter Laden

zu vermiethen t
Eine Wohn f 3S Thlr St K

Boden an ruhige Leute 1 Okt
zu verm Geiststraße

St K K u St K z verm u l Okt
zu beziehen Harz 37

Anst Schlafstelle Geiststr 47 II

Familien Nachrichten
Verlobt Alma Koven und Paul Wie

gand Mersebnrg und Kirchberg Joseftne
von Roenne und August Sturm Berlin
und Naumburg Anna Probst und Rudolf
Puchert Varby und Berlin Emilie Goy
mann und Franz Thiemann Jmmenrode
und Golbitz Alwine Mooß und A Gerlach
Groß Ammensleben und Tellnau i A

Lina Bretschneider und Richard Gottschalk
Gera und Leipzig

Vermählt Anton Calek und Martha
Bielig Dresden Georg Büffer und Wwe
Agnes Knanft geb Bohndorff Magdeburg
Johann Plath und Auguste Knape Neu
stadt Magdeburg

Geboren Ein Sohn Herrn Wilh
Gille Buckau Herrn Karl Unger Aschers
leben Herrn August Brvckesch Leipzig
Eine Tochter Herrn P Rost Schwei
kershain Herrn Karl Voigt Cölln a E
Herrn Paul Rothhardt Nordhausen Hrn
Reinhold Hennig Radegast Herrn Gustav
Langer Buckau

Gestorben Privatmann Abraham Men
sing Neustadt Magdeburg Frau Karoline
Weigel geb Müller Halberstadt Frau
Klara Eitzschke geb Seyd Freckleben Herr
August Müller Merseburg Traugott Lebe
recht Thränhardt Weißensels Brauerei
besitzer Wilhelm Knoblauch Wallhauseu
Frau Henriette Elstermann geb Richter
Cöthen

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle
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